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Herbstfest der Grundschule Iden
Traditionell am letzten 
Schultag vor den Herbstferien 
fand in der Idener Grundschu-
le das Herbstfest statt.
Eine Woche lang konnten die 
Mädchen und Jungen Obst 
und Gemüse zur Gestaltung 
ihrer Herbsttafel mitbringen. 
Am Vortag des Festes höhlten 
die Kinder  der vierten Klasse 
schon die ersten Kürbisse aus. 
Aus dem Fruchtfleisch kochte 
Veronika Schulze wieder eine 
leckere Kürbissuppe. 
Das Herbstfest startete dann 
am Freitag mit einem gemein-
samen Programm aus herbstli-
chen Liedern und Gedichten.  
Anschließend hieß es einen 
schönen Obst- und Gemüse-
korb zu zeichnen.
Weiter ging es dann in allen 
Räumen der Schule. Die Kinder 
bastelten gemeinsam mit der 
Mutti Peggy Rohde. Vom Imker 
Peter Düskau aus Calberwisch, 
einem unserer Kooperations-
partner im Rahmen unseres 
Schulprojektes, ließen sie sich 
viel Interessantes über das 
Gewinnen von Honig erklären 
und probierten kräftig ver-

schiedene Honigsorten. Viele 
Dinge der Herbsttafel wurden 
zu gesunden Obst- und 
Gemüsespießen verarbeitet 
oder wurden im Quark ver-
rührt, der dann super gewürzt 
zu den vom Landwirt Uwe 
Trumpf beigesteuerten 
Kartoffeln schmeckte. Viele 
selbst mitgebrachte Kürbisse 

konnten ausgehöhlt und 
gestaltet werden. Vom fruchti-
gen Geschmack frischem, 
durch die Kinder selbstge-
pressten Apfelsaft konnte man 
sich ebenfalls überzeugen.
Nach so viel Leckerem ging es 
dann auf eine gut 5 km lange 

Herbstwanderung, auf der 
unter anderem Nutrias 
beobachtet werden konnten.
Vielen Dank an die vielen 
Eltern, die ebenso zum Gelin-
gen des diesjährigen Herbst-
festes beigetragen haben.

Grundschule Iden



| 2 | HALLO NACHBARN | 25. Oktober 2016 | Ausgabe 10

 Erreichbarkeit und Zuständigkeiten der Ämter in Arneburg
SEKRETARIAT
Frau Fehniger   039321/5180 

BAUAMT
Amtsleiterin & Planung, Stadtsanierung, Hochbau/Tiefbau:
Frau Kuhlmann, kuhlmann@arneburg-goldbeck.de  039321/518-40
Hochbau/Tiefbau, Dorferneuerung:
Herr Müller  039321/518-43 
allgemeine Bauverwaltung, Fähren:
Frau Herbst  039321/518-41
Frau Sommer  039321/518-19
Beitragserhebung:
Frau Fleschner  039321/518-21
Archivwesen, allg. Verwaltung 
Frau Schild  039321/518-33

ORDNUNGSAMT
Sachgebietsleiter Ordnung und Sicherheit:
Herr Rottstädt, rottstaedt@arneburg-goldbeck.de  039321/518-20 
Mitarbeiter ordnungsbehördliche Aufgaben, 
Gewerbe/Märkte, Vollstreckung, Fundbüro, Feuerwehren: 
Frau Gruber  039321/518-45
Herr Deutsch  039321/518-46
Frau Hack  039321/518-47 
Herr Bethge
Sachgebietsleiterin Standesamt/Einwohnermeldeamt/ 
Wahlen/Friedhof/Statistik:
Frau Jankow, jankow@arneburg-goldbeck.de  039321/518-30
Tourismusbüro:
Frau Jordan  039321/518-17

 Sprechzeiten in der Verbandsgemeinde
Allgemeine Sprechzeiten
MO keine Sprechzeit
DI 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:30 Uhr
MI 09:00 – 12:00 Uhr
DO 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:30 Uhr
FR 09:00 – 12:00 Uhr

Sprechzeiten des Einwohnermeldeamtes
MO keine Sprechzeit
DI 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:30 Uhr
MI keine Sprechzeit
DO 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:30 Uhr
FR keine Sprechzeit

 Sprechzeiten im Stadtbüro Werben
Montag:
09:00 – 12:00 Uhr
13:00 – 17:00 Uhr im Einwohnermeldeamt
Wohnungsverwaltung immer am 1. Mittwoch im Monat:
09:00 – 12:00 Uhr
 039393/217, Fax 039393/219

 Sprechzeiten der Schiedsstelle Arneburg-Goldbeck
Die nächste Sprechstunde der Schiedsstelle der Verbandsgemeinde Arne-
burg-Goldbeck findet am Dienstag, 1. November von 17:00 bis 18:00 Uhr 
im Verwaltungsamt Arneburg statt.
Ansprechpartner der Schiedsstelle ist Frau Angelika Wichmann, außerhalb 
der Sprechzeit unter der Tel.-Nr.  039390/81359 zu erreichen.

 Erreichbarkeit der Polizeistation
Sitz: Arneburg, Breite Str. 15
 039321/518-23, Fax 039321/51818
KOK Horak  0151/74307099; PHM Heine  0151/74307100

 Erreichbarkeit und Zuständigkeiten der Ämter in Goldbeck
Fax:  039388/97169 
Internet:  www.arneburg-goldbeck.de
  039388/971-0

Bürgermeister der Verbandsgemeinde/Leiter Haupt- und Ordnungsamt
Herr Trumpf  trumpf@arneburg-goldbeck.de /971-10

Sekretariat: Sitzungsdienst, Amtsblatt
Frau Fricke  fricke@arneburg-goldbeck.de /971-11 

HAUPTAMT
Sachgebietsleiter Hauptamt:
Herr Gabel gabel@arneburg-goldbeck.de /971-30
Gebäudemanagement:
Frau Braunert  /971-34
Allgemeine Verwaltung, Kindertagesstätten,  
Hort, Schulen, Sitzungsdienst:
Frau Stamm/Frau Rihsmann /971-32
Personal/Lohn/AGH:
Frau Stamm, Frau Jagieniak  /971-40
Wirtschaftsförderung, allgm. Vertr.:
Herr Ludwig  /971-50
Brachflächenmanagement: 
Herr Pauls  /971-25

ORDNUNGSAMT
Einwohnermeldeamt: 
Frau Schatz  /971-33
Standesamt: 
Frau Benke  /971-31
Gewerbe/Schwimmbad/Campingplatz/
Veranstaltungen/Systemadministrator:
Herr Sommer  /971-26

KÄMMEREI
Leiterin Kämmerei:
Frau Hoedt  hoedt@arneburg-goldbeck.de /971-20
Leiterin Kasse und Vollstreckung:
Frau Dähnrich daehnrich@arneburg-goldbeck.de /971-21
Mitarbeiter Kasse:
Frau Dietrich  /971-60
Frau Konert  /971-22
Mitarbeiter Steuern, Vollstreckung:
Frau Drechsel  /971-12
Frau Schauer  /971-13
Mitarbeiter Liegenschaften/Kommunalvermögen:
Frau Lindau, Frau Jagieniak /971-41
Mitarbeiter Doppik:
Frau Troch  /971-24
Frau Baklarz  /971-23

WICHTIGE TELEFONNUMMERN
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Information  
zum Verbrennen von Gartenabfällen
Das Ordnungsamt der Ver-
bandsgemeinde Arne-
burg-Goldbeck möchte Sie auf 
den folgenden Abschnitt der 
Verbrennungsordnung des 
Landkreises Stendal hinweisen.

§ 4 Verbrennung von Garten-
abfällen 
(1) Das Verbrennen von pflanz-
lichen Gartenabfällen ist in der 
Zeit vom 01. Februar bis  
15. März und vom 15. Oktober 
bis 30. November zugelassen. 
Sie dürfen jeweils nur einmal 
pro genannten Zeitraum auf 

dem Gartengrundstück, auf 
dem sie angefallen sind, 
mittwochs und samstags von 
9:00 bis 18:00 Uhr, außer an 
Feiertagen, in einem Kleinfeuer 
verbrannt werden. 
Der Verbrennungsvorgang 
muss innerhalb von zwei 
Stunden beendet sein.

Bei Fragen zu Verbrennungsvor-
gängen stehen wir Ihnen gern 
zur Seite.

Ihr Ordnungsamt

Termine der Fahrbücherei  
im November
Tour Arneburg – 9. und 30. November
Arneburg Seniorenheim 10.00 – 10.45 Uhr
 Schule 10.50 – 13.00 Uhr  
 Bahnhofstraße 15.15 – 16.30 Uhr
Hohenb.-Krusem. Kindergarten 13.20 – 13.55 Uhr
Hindenburg Breite Straße 14.05 – 14.30 Uhr
Schwarzholz Dorfmitte 14.40 – 14.55 Uhr
Eichstedt Gaststätte 16.45 – 17.15 Uhr
Baben Dorfmitte 17.30 – 17.50 Uhr

Tour Hassel – 4. und 25. November
Hassel Dorfgem.Haus 16.50 – 17.20 Uhr
Wischer Bushaltestelle 17.30 – 17.50 Uhr

Tour Iden – 17. November
Iden Schule 11.00 – 12.00 Uhr
Rohrbeck Dorfmitte 12.15 – 12.35 Uhr
Busch Dorfmitte 15.20 – 15.35 Uhr
Behrendorf Neubau 15.45 – 16.15 Uhr
Giesenslage Dorfmitte 16.25 – 16.45 Uhr
Sandauerholz Dorfmitte 17.00 – 17.15 Uhr
Büttnershof Dorfmitte 17.25 – 17.50 Uhr 

Tour Goldbeck – 2. und 23. November
Klein Schwechten Kindergarten 10.00 – 10.20 Uhr
Goldbeck Grundschule 10.30 – 11.30 Uhr
 Sekundarschule 11.35 – 13.15 Uhr

Tour Rochau – 15. November
Rochau Dorfmitte 11.30 – 12.30 Uhr 

Tour Sanne – 16. November
Sanne Gemeindeverwaltung 17.10 – 17.30 Uhr 

Tour Werben – 1. und 22. November
Werben Marktplatz 16.25 – 17.25 Uhr

Wohnungen  
im Verwaltungsbereich zu vergeben
Stadt Arneburg

Breite Str. 16
Gewerberäume auf Anfrage 

Gemeinde Hassel

Dorfstr. 19
Gewerberäume auf Anfrage 

Gemeinde  
Hohenberg-Krusemark

Hauptstraße 46
Gewerberäume mit Einbau- 
Küche 133 m²; Grundmiete ca. 
4,50 €/m²

OT Osterholz 
Am Deich 7/8 im modernisier-
ten Wohnblock mit Heizung 
und Balkon
eine sanierte 4-R-Whg.; ca. 70 
m², Grundmiete: ca. 4,00 €/ m² 
eine sanierte 3-R-Whg.; ca. 61 
m², Grundmiete: ca. 4,00 €/ m² 

OT Hindenburg 
Werbener Straße 5
eine sanierte 3-R.-WE; ca. 78 m²; 
Grundmiete ca. 4,00 €/m²; 
sofort bezugsfertig mit Garage

Schulstraße 6
Gewerberäume; ca. 50 m²; 
Grundmiete 4,00 €/m²

Hansestadt Werben (Elbe) 

Behrendorfer Str. 15 – Erdgas-
heizung 
eine 3 R. Whg.; ca. 58 m², 
Grundmiete: ca. 4,80 €/ m²

Räbelsche Straße 26
eine 2 R. Whg. ca. 48 m², Grund-
miete 4,90 €/m² (saniert)

Marktplatz 1
Verpachtung Gaststätte „Rats-
keller“ Hansestadt Werben 
(Elbe)
Gewerberäume auf Anfrage 

OT Behrendorf im sanierten 
Wohnblock, 

Werbener Str. 11
zwei 2-R.-Whg.; ca. 46 m², 
Grundmiete: 4,30 €/ m²
zwei 3-R.-Whg.; ca. 57 m², 
Grundmiete:  4,30 € /m²   

beide WE mit Erdgasheizung

Werbener Str. 11a+b
zwei 3-R.-Whg.; ca. 56 m², 
Grundmiete: 4,30 €/m²
mit Erdgasheizung 

OT Giesenslage, 
Dorfstr. 22
eine sanierte 1-R.-Whg.; ca. 30 m², 
Grundmiete: 4,30 €/m², EG, 
Dusche ebenerdig, sofort 
bezugsfertig
eine 1-R.-Whg.; ca. 30 m², 
Grundmiete: 4,30 €/m², mit 
Erdgasheizung

Gemeinde Rochau

Polkauer Str. 4 – Wohnblock 
wärmegedämmt
eine 3-R.-Whg.; ca. 66 m², 
Grundmiete: 5,25 €/m², OG 
links, saniert, mit Balkon
eine 2-R.-Whg.; ca. 36 m², 
Grundmiete: 5,30 €/m² OG 
mitte, saniert, mit Balkon

Eichenweg 7
eine 4-R.-Whg.; ca. 70 m², 
Grundmiete: 4,50 €/m², OG 
links/EGR (auf Anfrage)
Alle Wohnungen in Rochau 
haben, durch den Nahwärme-
anschluss, günstige Heizkosten.

In allen Gemeinden ist jeweils 
Mietkaution in Höhe von zwei 
Grundmonatsmieten zu 
hinterlegen. Die Wohnungen 
werden vor Bezug renoviert.
Sprechzeiten Wohnungswesen:
DI | 09.00 - 12.00 Uhr und 

13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
DO |  09.00 - 12.00 Uhr 

Nähere Angaben zu den 
Wohnungen können Sie im 
Infrastrukturbetrieb (Eigenbe-
trieb) der Stadt Arneburg, 
Wohnungswesen, 39596 
Arneburg, Osterburger Str. 1 
(Industrie- und Gewerbepark) 
erhalten. 
Frau Klas,  039321 547813 –  
SB Wohnungswesen 
Frau Thürnagel,  
 039321 547810 –  
Sekretariat 
Fax: 039321 547818 
E-Mail: 
eigenbetrieb@isb-arneburg.de
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

PFARRBEREICH ARNEBURG
 SA | 05.11. | 14:00 Uhr | 
Jarchau | Ewigkeits-Abend-
mahls-Gottesdienst – Herzliche 
Einladung an alle Baumgarte-
ner!
 SO | 06.11. | 
9:00 Uhr | Lindtorf | Ewig-
keits-Abendmahls-Gottesdienst
10:30 Uhr | Hassel | Ewig-
keits-Abendmahls-Gottesdienst
14:00 Uhr | Groß Schwechten | 
Ewigkeits-Abendmahls-Gottes-
dienst 
 MI | 09.11. | 18:00 Uhr | 
Arneburg | Andacht 
 SA | 19.11. | 14:00 Uhr | 
Rindtorf | Ewigkeits-Abend-
mahls-Gottesdienst
 SO | 20.11. | 
9:00 Uhr | Sanne | Ewig-
keits-Abendmahls-Gottesdienst
10:30 Uhr | Arneburg | Ewig-
keits-Abendmahls-Gottesdienst
14:00 Uhr | Baben | Ewig-
keits-Abendmahls-Gottesdienst
 DO | 24.11. | 15:15 Uhr | 
Arneburg, Elbresidenz | Ewig-
keits-Gottesdienst
 SO | 27.11. | 1. Advent
9:00 Uhr | Beelitz | Gottesdienst
10:30 Uhr | Baumgarten | 
Gottesdienst
17:00 Uhr | Groß Schwechten | 
Adventsfest mit Kulturpro-
gramm
Gemeindenachmittag 
Groß Schwechten: Dienstag: 
1.11. (Büchertisch); um 14:30 
Uhr im kirchlichen Gemein-
deraum
Arneburg: Dienstag: 8.11. 
(Büchertisch); um 14 Uhr im 
Pfarrhaus
Sanne: Dienstag: 1.11. (Bücher-
tisch); um 15 Uhr im kommuna-
len Gemeinderaum
Krabbelgruppe: Pfarrhaus 
Arneburg – Treffen: Donners-
tag, 3.11. ab 10 Uhr, vor Ort 
erneute Terminabsprache
Pfrn. Janette Obara:  
 039321/2203 sowie 
0151/10766657
 
PFARRBEREICH  
KÖNIGSMARK
Gottesdienste:
 FR | 4.11. | 15:30 Uhr | Erxle-
ben (Martinsfest im Dorfgem.- 
haus in Erxleben)
 SA | 5.11. | 18:00 Uhr | Düse-
dau (Abendandacht + Bücher-

tisch)
 SO | 6.11. | 9:00 Uhr | Erxleben 
(Gedenken der Verst.)
10:30 Uhr | Walsleben (Geden-
ken der Verst.)
10.30 Uhr | Iden (Gottesdienst + 
Hlg. Taufe)
14.00 Uhr | Hindenburg (Geden-
ken der Verst.)
 FR | 11.11. | 17:00 Uhr | 
Königsmark (Andacht zum 
Martinsfest der Diak. Einrich-
tung Königsmark)
 SA | 12.11. | 18:00 Uhr | 
Düsedau (Abendandacht + 
Büchertisch)
 MI | 16.11. | 18:00 Uhr | 
Calberwisch (regional. Gottes-
dienst mit heiligem Abend-
mahl)
 SA | 19.11. | 18:00 Uhr | 
Düsedau (Abendandacht + 
Büchertisch)
 SO | 20.11. | 9:00 Uhr | Iden 
(Gedenken der Verst.)
10:30 Uhr | Meseberg (Geden-
ken der Verst.)
14:00 Uhr | Schwarzholz 
(Gedenken der Verst.)
 FR | 25.11. | 19:00 Uhr | 
Königsmark: Kirche (Andacht 
zum Tagesausklang)
 SA | 26.11. | 18:00 Uhr | 
Düsedau (Abendandacht + 
Büchertisch)
Gemeindeveranstaltungen:
 MO | 14.11. | 16:00 Uhr
 MO | 28.11. | 16:00 Uhr 
Vorkonfirmanden im Pfarr-
haus Königsmark 
 MI | 9.11. | 18:00 Uhr
GKR-Sitzung für das Kirchspiel 
Erxleben, Dorfgem.-Haus 
Erxleben 
Gemeindenachmittag
 MI | 2.11. | 14:30 Uhr 
für die Gemeinde Meseberg i. d. 
Winterkirche 
 MI | 9.11. | 14:30 Uhr
für die Gemeinde Walsleben:
i. d. Winterkirche

PFARRBEREICH  
KLEIN SCHWECHTEN
 DI | 01.11. | 
14:00 Uhr | Gemeindenachmit-
tag in Rochau, Gemeindehaus
14:30-15:30 Uhr | Kinderkirche 
in Goldbeck, 1.-3.Klasse
16:30 -18:00 Ubhr | … 4.-6.Klasse 
(Texte für das Krippenspiel)
 MI | 02.11. | 15:00 Uhr | 
Gemeindenachmittag in 

Goldbeck, Gemeindehaus
 DO | 03.11. | 17:00-18:30 Uhr | 
Konfirmandenunterricht in 
Klein Schwechten, Pfarrhaus
 FR | 04.11. | ab 15:30 Uhr | 
Familienzeit – St. Martin in 
Erxleben –im Dorfgemein-
schaftshaus
 SO | 06.11.
09:00 Uhr | Goldbeck (Gottes-
dienst)
10:30 Uhr | Klein Schwechten 
(Gottesdienst)
 FR | 11.11. | Martinstag | 17:00 
Uhr | Goldbeck (Gottesdienst mit 
anschließendem Hörnchen- 
essen im Gemeindehaus)
 SO | 13.11. | Volkstrauertag
09:00 Uhr | Bertkow (Gottes-
dienst)
10:30 Uhr | Rochau (Gottes-
dienst)
 DI | 15.11.
14:30-15:30 Uhr | Kinderkirche 
in Goldbeck, 1.-3.Klasse
16:30 -18:00 Uhr | … 4.-6. Klasse 
(Texte für das Krippenspiel)
 MI | 16.11. | Buß- und Bettag
16:00 Uhr | Klein Schwechten 
(Gottesdienst)
 DO | 17.11.
14:30 Uhr | Gemeindenachmit-
tag in Eichstedt, Kirche
17:00-18:30 Uhr | Konfirmande-
nunterricht in Klein Schwech-
ten, Pfarrhaus
 SO | 20.11. | Ewigkeitssonntag 
(für alle Gemeinden und Orte 
an zwei Stellen zentral)
09:00 Uhr | Eichstedt (Gottes-
dienst)
10:30 Uhr | Krusemark (Gottes-
dienst)
 MI | 23.11. | 17:00 Uhr | 
Adventsbasteln (Offene Kirche 
für Kinder) in Eichstedt (Info 
Krippenspielproben!)
 FR | 25.11. | 16:00 Uhr | 
Adventsbasteln in Rochau
 SO | 27.11. | 1. Advent
09:00 Uhr | Bertkow (Gottes-
dienst)
10:30 Uhr | Möllendorf (Gottes-
dienst)
14:00 Uhr | Schartau (Gottes-
dienst)
Berichtigung – Im letzten 
Gemeindebrief hat sich eine 
unkorrekte Dienstnummer 
eingeschlichen. Richtig ist die 
Nr. 039388 906120/ Fax 21. Im 
Internet hat sich für das 
Pfarramt Klein Schwechten 

eine falsche Hausnummer 
eingeschlichen, richtig muss es 
heißen: Dorfstraße 80. 
Und da mein Handy mit 
meinem bisherigen Netz hier in 
der Altmark oft nicht erreichbar 
ist, gibt es eine neue Nummer: 
0152 5218 4427 (Die alte 
Nummer bleibt zusätzlich 
weiterhin bestehen)   M. Nolte

PFARRBEREICH WERBEN 
 DI | 01.11. | 16:00 Uhr | 
Bibelstunde im Pfarrhaus 
Werben
 SO | 06.11. | 10:00 Uhr | GD in 
Werben mit KinderGD
 FR | 11.11. | 16:30 Uhr | GD in 
Berge zum Ewigkeitssonntag 
mit Heiligem Abendmahl
17:00 Uhr | Martinsfest (Start: 
St. Johanniskirche Werben)
Los geht’s in der Johanniskirche 
in Werben mit allem zur 
Martinsgeschichte. Wir sam-
meln auch wieder für die 
Aktion „Licht im Osten – ein 
Päckchen Liebe schenken“. 
Packt gerne Päckchen oder gebt 
Einzelsachspenden oder auch 
Portogeld im Pfarrhaus in 
Werben oder zum Martinsfest 
ab. Bei Fragen wendet euch 
bitte ans Pfarrbüro.
Und dann? Laternenumzug, 
Lagerfeuer & Stockbrot, Gans- 
und Würstchenessen in Pfarr-
haus und -garten (für das 
Gänseessen bitte vorher im 
Pfarrhaus anmelden)
Gemeinsam mit dem Kinder-
garten „Storchennest“ freuen 
wir uns auf euch, mit euren 
Eltern, Omas & Opas …
 SO | 13.11. | 
09:30 Uhr | GD in Ferchlipp zum 
Ewigkeitssonntag mit Taufe 
und Heiligem Abendmahl
11:00 Uhr | GD in Wendemark 
zum Ewigkeitssonntag mit 
Heiligem Abendmahl
14:00 Uhr | GD in Neukirchen 
zum Ewigkeitssonntag mit 
Heiligem Abendmahl
 SO | 20.11. | 10:00 Uhr |  
Gottesdienst in Werben zum 
Ewigkeitssonntag mit Hl. 
Abendmahl und KinderGD
 DI | 22.11. | 19:00 Uhr | 
Gemeindekirchenrat im 
Pfarrhaus Werben
 FR-SO | 25.-27.11. | Advents-
freizeit nach Boltenhagen
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STADT ARNEBURG

09.11. Albert Buchholz 85.
10.11. Rosemarie 
 Dannenfeldt  85. 
12.11. Hans-Werner Schulze  70. 

OT DALCHAU

04.11. Helmut Fehse  85. 
23.11. Günter Kröll  70. 

GEMEINDE EICHSTEDT

05.11. Reiner Franke  75. 
08.11. Hannelore Franke  70.
 

OT BABEN

09.11. Erika Thater  75. 

OT LINDTORF

19.11. Erika Kalz  75. 

GEMEINDE GOLDBECK

11.11. Helga Homeier  80. 
20.11. Hubert Riek  70. 

HANSESTADT WERBEN

09.11. Manfred Reineke  75. 

OT BEHRENDORF

12.11. Margarete Wiechert  85. 

OT RÄBEL
28.11. Hans Krause  75. 

GEMEINDE HASSEL

28.11. Margit Fiolka  75. 

GEMEINDE  
HOHENBERG-KRUSEMARK

20.11. Norbert Werner  85. 

OT HINDENBURG

02.11. Hertha Heinemann  80. 

GEMEINDE IDEN

16.11. Brigitte Lemme  80. 

Gesundheit, Wohlergehen und viel Glück! 
Allen Jubilaren die besten Wünsche zu ihrem Ehrentag!

Geburtstage

im November

Eröffnungsveranstaltung  
der Rochauer Karnevalisten

Wer wird wohl das 
Prinzenpaar der 
diesjährigen 
Session?
 
Am 12. November 
um Punkt 19:19 
Uhr ertönt der 
Knall aus der 
Konfettikanone Wilhelmina 
und die 52. Karnevalssession 
wird eröffnet. Dann wird auch 
das Geheimnis gelüftet, wer 
wohl das neue Prinzenpaar ist.
Der Präsident Frank Bräuer 
verrät, dass das Programm 
steht, dass alle Aktiven fleißig 
proben und dass es ein buntes 
Unterhaltungsprogramm zum 
Auftakt der neuen Session 
geben wird. 
Mit dabei unsere Funken, die in 
tollen Kostümen und auch mit 
der Ultrashow begeistern 
werden. Das Männerballett als 
Stimmungsgarant, unsere 
Sängerinnen, die mehrfach mit 
ihren Liedern für Stimmung 
sorgen, sowie die Büttenredner, 
bei deren Sketchen und Reden 
Eure Lachmuskeln strapaziert 
werden.

Die Programmbe-
gleitung und der 
anschließende Tanz 
erfolgt durch die 
Band ,,Alive“ aus 
Tangermünde.

Alle Besucher 
werden wieder viel 

Spass haben.
Der Kartenverkauf für die 
Eröffnungsveranstaltung der  
52. Session der Rochauer 
Carnevals Gemeinschaft hat 
bereits begonnen. 

Eintrittskarten gibt es für 13 € 
bei Thomas Scheinert, Poststra-
ße 3 in Rochau immer mitt-
wochs von 17 - 21 Uhr und 
sonntags von 9 - 12 Uhr oder 
telefonisch oder per whats app 
unter 01520 - 2852397.

Seid mit dabei, wenn die  
52. Session eröffnet wird und 
das neue Prinzenpaar den 
Thron besteigt.
Die Rochauer Karnevalisten 
freuen sich auf ihre Gäste, 
wenn es dann wieder heißt  
,,Rochau – es lacht“.
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GZ – SZ: Bekannt?
Seit mehr als 20 Jahren läuft die 
TV-Serie „Gute Zeiten – Schlech-
te Zeiten“, und wenn man in 
Babelsberg der Straße der 
Giganten (mit ihren rostigen 
PKW-Resten) folgt, den Ruf von 
rechts „Auf nach Panama!“ (in 
Janosh’s Entenland) ignoriert, 
dann kommt man an dem 
höchst lebendigen Action-Dreh- 
ort mit seinen verkleinerten, 
aber täuschend echt wirkenden 
Berliner Fassaden, nebst 
Zubehör wie Original-Fahrzeu-
gen, Benzin-Kanister-Stapeln, 
nachgemalten Kunstklassikern, 
geheimnisvolle Koffern usw. So 
erlebten es die zahlreichen 
Teilnehmer der heutigen 
Exkusion des Arneburger 
Kultur- und Heimatvereins am 
22. September. 

Es gab weit mehr zu sehen, als 
zu verkraften war – die Live-
Show „Tiere vor der Kamera“, 
die Western-Gasse mit ihren 
Saloons, dahinter den Märchen-

palast des „Kleinen Muck“, eine 
4D-Medien-Attraktion, Mär-
chenfiguren und Traumgestal-
ten und vieles mehr und zum 
Glück, gab es beim Prinzen 
Eisenherz ein kräftiges und gut 
gewürztes Kessel-Gulasch. 

Nachmittags dann gab’s 
bombastisch noch einen drauf: 
im „Vulkan“ die atemberauben-
de und Herzrasenverursachen-
de Stuntshow mit rasenden 
Maschinen, fliegendem Akteu-
ren, mit Feuer-Eruptionen und 
Schießereien.

Dank für diesen erlebnisreichen 
Ausflug den Organisatorinnen 
R. Globisch,  
I. Dybski und M. Schlack, sowie 
dem bewährten, nicht als Stunt 
agierenden Fahrer L. Hinz.

Arne Könnecke
Arneburger Kultur- und  

Heimatverein im Altmärkischen 
Heimatbund e.V.

Stadthalle Arneburg 
„BROT UND SPIEL“ am 2. Dezember
Herricht & Preil

Vorverkauf: 12,00 €       Abendkasse: 15,00 €
Tourismusbüro Arneburg:  039321/51817 oder 0177/4074356

Adventsmarkt 
in Arneburg

am 03.12.2016
auf dem Alten Markt

14.00 Uhr Adventssingen in der Kirche mit
 bekannten Weihnachtsliedern
14.00 Uhr Beginn Händlertreiben
15.00 Uhr Eröffnung durch den Bürgermeister
15.15 Uhr Auftritt der Kita Elbräuber,  

u. d. Grundschule Arneburg
ca. 16.15.-16.30 Uhr
 kommt der Weihnachtsmann
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Herbstcrosslauf in Arneburg bei 
schönstem Wetter 

Zum Herbstcrosslauf am  
21. September lud der Arnebur-
ger Leichtathletikverein e. V. alle 
laufbegeisterten Jungen und 
Mädchen auf den Burgberg 
nach Arneburg ein. Bei schöns-
tem Wetter wurden folgende 
Ergebnisse erzielt: 
Jungen 
M3: 1. Dante Stepponat,   
2. Janosch Senne (beide Kita 
Arneburg) 
M 4: Marlon Hinz, 2. Levi Gabelt,  
3. Lennard Hartwig (alle Kita 
Arneburg) 
M 5: Jan Federico Schmidt,  
2. Gregor Kelm, 3. Til Klöckner 
(alle Kita Arneburg) 
M 6: Linus Witwar (Kita Gold-
beck), 2. Marten Kröll, Julius 
Kirpeit (beide Kita Arneburg) 
M 7: Matti Rathke (Kita Arne-
burg), 2. Lion Sanftleben (Kita 
Goldbeck), 3. Wieland Fontes 
(Kita Arneburg) 
M 8: 1. Jaron Schlemmer,  
2. Lieven Hoffmann (beide GS 
Goldbeck), 3. Ian Unger (GS 
Iden) 
M 9: 1.  Felix Lukowsky  
(GS Iden), 2. Luis Lückermann 
(GS Arneburg), 3. Robin Berger 
(GS Goldbeck) 
M 10: zwei erste Plätze: Markus 
Müller (ALV) und Luca Engel (GS 
Goldbeck), 2. Constantin Lühe 
(GS Arneburg), 3. Niklas Heine 

(GS Iden)
M 11: 1. Laurenz Hoffmann 
(Gym OBG) 

Mädchen 
W 3: 1. Florentine Schulze (Kita 
Hohenberg-Krusemark), 2. Lilly 
Noack, 3. June Stepponat (beide 
Kita Arneburg) 
W 5: 1. Marie Hinze (Kita 
Goldbeck), 2. Elli-Luise Nonne-
mann (Kita Walsleben),  
3. Emma Goltz (Kita Arneburg) 
W 6: 1. Charlotte Titze, 2. Alice 
Haupt (beide GS Arneburg),  
3. Luisa Stiller (Kita Goldbeck) 
W 7: 1. Hedi Hoed (GS Gold-
beck), 2. Kisa-Marie Poggendorf 
(GS Iden), 3. Emma Bremer (GS 
Arneburg) 
W 8: 1. Lara Dähnrich (GS Iden), 
2. Amelie Rolle (GS Arneburg),  
3. Laura Schernikau (GS Gold-
beck)  
W 9: 1. Frieda Fricke (GS Arne-
burg), 2. Hannah Migowski,  
3. Selina Hinze (beide GS 
Goldbeck) 
W 10: 1. Anna Hinkelmann 
(ALV), 2. Hanna Schaaf (GS 
Goldbeck), 3. Angelina Schäfer  
(GS Arneburg)
W 11: 1. Lara Ballenthin (ALV),  
2. Emily Jatzek (Diesterweg 
Stendal)
W 12: 1. Lea Bartels, 2. Julia  
Schernikau (beide ALV)

Weihnachtsspecial 
am 26. November

 Wolfgang Bahro, Sybille 
Briner und Barbara Felsen-
stein 
Stadthalle Arneburg
26. November um 19.00 Uhr

Berliner Zeitensprünge
Berlin, die Stadt mit den vielen 
Gesichtern und den erstaun-
lichsten Geschichten. In keiner 
anderen Stadt liegen Humor 
und Tragik so eng zusammen. 
Schon immer haben die Ber-
liner mit ihrem Sinn für Humor 
die politischen Entwicklungen 
in Deutschland auf ihre ganz 
eigene Art kommentiert. 
Zusammen mit der Sängerin 
Barbara Felsenstein und den 
Pianisten Marian Lux bzw. 
Sibylle Briner begibt sich der 
Schauspieler Wolfgang Bahro 
auf eine Zeitreise durch 100 
Jahre Berlin. Ob es politische 
Witze, Sketche von bekannten 
Berliner Kabarettisten oder 
auch musikalische Kommenta-

re zum Zeitgeschehen sind, dem 
Zuschauer wird hier ein Ber-
lin-Programm der anderen Art 
geboten. Die drei Künstler 
springen musikalisch und 
humoristisch durch zehn 
Jahrzehnte Berliner Geschichte 
und beschreiben so die Haupt-
stadt aus einer sehr unterhalt-
samen kabarettistischen Sicht. 
Eine kurzweilige Zeitreise, die 
manchmal zum Nachdenken, 
aber vor allem zum Lachen 
einlädt!

I N FO
im Tourismusbüro Arneburg 
Breite Straße 15 
39596 Arneburg 
KVV: 17,50 €  ABK: 20.00 € 
 01774074356 oder  
 039321-51817

IMPRESSUM HALLO NACHBARN

Herausgeber und Verlag: 
Heimatblatt Brandenburg Verlag GmbH, 

Panoramastraße 1, 10178 Berlin
Telefon: (030) 28 09 93 45, 

E-Mail: redaktion@heimatblatt.de, www.heimatblatt.de

Verantwortlich für den Inhalt des amtlichen Teils:  
Verbandsgemeinde Arneburg-Goldbeck, der Verwaltungsleiter

An der Zuckerfabrik 1, 39596 Goldbeck

Die nächste Ausgabe erscheint am 29. November 2016.
Anzeigen- und Redaktionsschluss ist am 17. November 2016.
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Albrecht der Bär kommt wieder nach Werben
Mit seinen Denkmal-Plänen ist 
der Arbeitskreis an dem Punkt 
angelangt, an dem „eine 
Realisierung unumkehrbar ist". 
Norbert Lazay ist optimistisch, 
dass Albrecht der Bär künftig 
eine bedeutende Rolle für 
Werben spielen kann. Der 
Vorsitzende des Altmärkischen 
Heimatbundes nahm gestern 
im Beisein von Verbandsge-
meinde-Bürgermeister Eike 
Trumpf und Werbens amtieren-
den Stadtoberhaupt Wolfgang 
Trösken eine Spende für die 
Anschaffung eines Abbildes des 
Askanierfürsten entgegen.
Albrecht der Bär soll wieder 
nach Werben. Das haben sich 
die Mitglieder der Arbeitsgrup-
pe Denkmal auf die Fahnen 
geschrieben. Von 1906 bis 1917 
präsentierte sich der Markgraf 
auf dem Vorplatz der St. Johan-
niskirche. Das einstige Ge-
schenk von Kaiser Wilhelm, der 
damit den Einsatz Albrechts für 
die Stadt Werben (er verlieh ihr 
unter anderem das Stadtrecht) 
würdigte, verschwand in den 
Wirren des Ersten Weltkrieges. 
Nun soll das Denkmal auf dem 
Gelände der Komturei in 

Nachbarschaft der Lamberti-Ka-
pelle seinen Platz finden. 
Allerdings wird bis zur Realisie-
rung noch viel Wasser die Elbe 
hinunter fließen…
Aber das Ziel ist klar abgesteckt: 
Zum 850. Todestages Albrecht 
des Bären im Jahr 2020 soll das 
Denkmal errichtet sein. „Wir 
haben bereits Kontakt mit einer 
Kunstgießerei aufgenommen", 
sagt Lazay. Das Unternehmen 
sei interessiert an dem Auftrag 
und komme auch für den 
Altmärkischen Heimatbund 
infrage. Längere Gespräche 
wurden bereits geführt. „Sie 
sind auf jeden Fall in der 
engeren Wahl", wollen sich die 

Verantwortlichen laut Lazay 
noch nicht auf eine mögliche 
Gießerei festlegen. 
Im Sommer reisten Mitglieder 
der Arbeitsgruppe in die 
Spandauer Zitadelle, um das 
dortige Albrecht-Denkmal nicht 
nur in Augenschein zu nehmen, 
sondern um mit den Verant-
wortlichen Regelungen zu 
treffen. Der wichtigste Fakt: Das 
Denkmal darf zu Zwecken des 
Nachbaus abgescannt werden. 
Aus dem Scannerprofil soll 
dann ein Modell geschaffen und 
auf Basis dessen wiederum eine 
Gussform in Originalgröße 
hergestellt werden. Dann soll 
Bronze in die Form fließen und 

die Figur schließlich auf einem 
Sockel aus Marmor, Muschel-
kalk oder Sandstein ihren Platz 
finden. Für Verbandsgemein-
de-Bürgermeister Eike Trumpf 
wäre ein neues Denkmal ein 
Identifikationspunkt, somit eine 
zusätzliche Attraktion für 
Touristen in Werben. Ähnlich 
erachtet es auch Norbert Lazay, 
der diese Figur sogar in einem 
Zusammenhang mit den 
Denkmälern Friedrich I. und 
Karls IV. in Tangermünde sieht 
und sich vorstellen kann, dass 
Gäste auch von der einen zur 
anderen Elbestadt fahren, um 
sie zu besichtigen. 
Für die Errichtung nahm der 
Altmärkische Heimatbund 
gestern 800 Euro vom Werbener 
Unternehmer Michael Schnelle 
entgegen, der anlässlich des 
30-jährigen Bestehens seiner 
Tischlerei seine Gäste um 
Gelder für die neu zu bauende 
Figur des Markgrafen von 
Brandenburg bat und die 
Summe gestern Vormittag an 
Norbert Lazay und Ernst-Jürgen 
Menke vom Arbeitskreis 
Denkmal überreichte. 
Ingo Gutsche, Volksstimme Osterburg

 Foto: M. Schnelle
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1. Änderungssatzung der Satzung der Verbandsgemeinde Arneburg-Goldbeck 
zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungsverbandes Milde/Biese
(Gewässerunterhaltungsbeitragssatzung Milde/Biese – GUBS Milde/Biese)

Aufgrund des § 56 Wassergesetz für das Land Sachsen-Anhalt (WG LSA) 
vom 16. März 2011 (GVBl. LSA S. 492), zuletzt geändert durch Artikel 4 des 
Gesetzes zur Beschleunigung von Planfeststellungs- und Plangenehmigungs-
verfahren und zur Verbesserung der Verteidigung im Hochwasserschutz vom 
18. Dezember 2015 (GVBl. LSA S. 659), der §§ 2, 4, 5, 8, 11, 45 (2) und 
90 (1) Nr. 6 und 99 des Kommunalverfassungsgesetzes des Landes Sach-
sen-Anhalt (KVG LSA) vom 17. Juni 2014 (GVBl. LSA S. 288) und der §§ 1, 2 
des Kommunalabgabengesetzes für das Land Sachsen-Anhalt (KAG LSA) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 13. Dezember 1996, zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 17. Juni 2016 (GVBl. LSA S. 202), hat der Verbandsgemein-
derat in seiner Sitzung am 26.09.2016 die folgende 1. Änderung der Satzung 
zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungsverbandes Milde/Biese 
beschlossen:

Artikel 1
Änderungen

Die Gewässerunterhaltungsbeitragssatzung Milde/Biese – GUBS Milde/
Biese vom 15.08.2016 wird im § 2 und § 7 Absatz 2 neugefasst und erhält 
folgenden Wortlaut:

§ 2
Gegenstand der Umlage

Die Verbandsgemeinde Arneburg-Goldbeck legt die Beiträge, die ihr aus 

ihrer gesetzlichen Mitgliedschaft in dem Unterhaltungsverband entstehen 
sowie die entstehenden Verwaltungskosten bei der Umlage der Verbands-
beiträge, auf die Umlageschuldner um. 

§ 7
Umlagesatz

(2) Von der Festsetzung, Erhebung oder Nachforderung der Umlage kann 
abgesehen werden, wenn diese niedriger als 3,00 Euro ist.

Artikel 2
Inkrafttreten

Diese 1. Änderungssatzung tritt mit ihrer Bekanntmachung rückwirkend am 
01.01.2016 in Kraft.

Goldbeck, den 26.09.2016

Trumpf (Siegel)
Verbandsgemeindebürgermeister

1. Änderungssatzung der Satzung der Verbandsgemeinde Arneburg-Goldbeck 
zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungsverbandes Seege/Aland
(Gewässerunterhaltungsbeitragssatzung Seege/Aland – GUBS Seege/Aland)

Aufgrund des § 56 Wassergesetz für das Land Sachsen-Anhalt (WG LSA) 
vom 16. März 2011 (GVBl. LSA S. 492), zuletzt geändert durch Artikel 4 des 
Gesetzes zur Beschleunigung von Planfeststellungs- und Plangenehmigungs-
verfahren und zur Verbesserung der Verteidigung im Hochwasserschutz vom 
18. Dezember 2015 (GVBl. LSA S. 659), der §§ 2, 4, 5, 8, 11, 45 (2) und 90 (1) 
Nr. 6 und 99 des Kommunalverfassungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt 
(KVG LSA) vom 17. Juni 2014 (GVBl. LSA S. 288) und der §§ 1, 2 des Kom-
munalabgabengesetzes für das Land Sachsen-Anhalt (KAG LSA) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 13. Dezember 1996, zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 17. Juni 2016 (GVBl. LSA S. 202), hat der Verbandsgemeinderat 
in seiner Sitzung am 26.09.2016 die folgende 1. Änderung der Satzung zur 
Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungsverbandes Seege/Aland 
beschlossen:

Artikel 1
Änderungen

Die Gewässerunterhaltungsbeitragssatzung Seege/Aland – GUBS Seege/
Aland vom 15.08.2016 wird im § 2 und § 7 Absatz 2 neugefasst und erhält 
folgenden Wortlaut:

§ 2
Gegenstand der Umlage

Die Verbandsgemeinde Arneburg-Goldbeck legt die Beiträge, die ihr aus 
ihrer gesetzlichen Mitgliedschaft in dem Unterhaltungsverband entstehen 

sowie die entstehenden Verwaltungskosten bei der Umlage der Verbands-
beiträge, auf die Umlageschuldner um. 

§ 7
Umlagesatz

(2) Von der Festsetzung, Erhebung oder Nachforderung der Umlage kann 
abgesehen werden, wenn diese niedriger als 3,00 Euro ist.

Artikel 2
Inkrafttreten

Diese 1. Änderungssatzung tritt mit ihrer Bekanntmachung rückwirkend am 
01.01.2016 in Kraft.

Goldbeck, den 26.09.2016

Trumpf (Siegel)
Verbandsgemeindebürgermeister



AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN in der Region Arneburg-Goldbeck-Werben (Elbe)| 10 | 25. Oktober 2016

— Amtliche Bekanntmachungen —

1. Änderungssatzung der Satzung der Verbandsgemeinde Arneburg-Goldbeck 
zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungsverbandes Trübengraben

(Gewässerunterhaltungsbeitragssatzung Trübengraben – GUBS Trübengraben)

Aufgrund des § 56 Wassergesetz für das Land Sachsen-Anhalt (WG LSA) 
vom 16. März 2011 (GVBl. LSA S. 492), zuletzt geändert durch Artikel 4 des 
Gesetzes zur Beschleunigung von Planfeststellungs- und Plangenehmigungs-
verfahren und zur Verbesserung der Verteidigung im Hochwasserschutz vom 
18. Dezember 2015 (GVBl. LSA S. 659), der §§ 2, 4, 5, 8, 11, 45 (2) und 90 (1) 
Nr. 6 und 99 des Kommunalverfassungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt 
(KVG LSA) vom 17. Juni 2014 (GVBl. LSA S. 288) und der §§ 1, 2 des Kommu-
nalabgabengesetzes für das Land Sachsen-Anhalt (KAG LSA) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 13. Dezember 1996, zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 17. Juni 2016 (GVBl. LSA S. 202), hat der Verbandsgemeinderat in seiner 
Sitzung am 26.09.2016 die folgende 1. Änderung der Satzung zur Umlage der 
Verbandsbeiträge des Unterhaltungsverbandes Trübengraben beschlossen:

Artikel 1
Änderungen

Die Gewässerunterhaltungsbeitragssatzung Trübengraben – GUBS Trüben-
graben vom 15.08.2016 wird im § 2 und § 7 Absatz 2 neugefasst und erhält 
folgenden Wortlaut:

§ 2
Gegenstand der Umlage

Die Verbandsgemeinde Arneburg-Goldbeck legt die Beiträge, die ihr aus ihrer 
gesetzlichen Mitgliedschaft in dem Unterhaltungsverband entstehen sowie 

die entstehenden Verwaltungskosten bei der Umlage der Verbandsbeiträge, 
auf die Umlageschuldner um. 

§ 7
Umlagesatz

(2) Von der Festsetzung, Erhebung oder Nachforderung der Umlage kann 
abgesehen werden, wenn diese niedriger als 3,00 Euro ist.

Artikel 2
Inkrafttreten

Diese 1. Änderungssatzung tritt mit ihrer Bekanntmachung rückwirkend am 
01.01.2016 in Kraft.

Goldbeck, den 26.09.2016

Trumpf (Siegel)
Verbandsgemeindebürgermeister

1. Änderungssatzung der Satzung der Verbandsgemeinde Arneburg-Goldbeck 
zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungsverbandes Uchte

(Gewässerunterhaltungsbeitragssatzung Uchte – GUBS Uchte)

Aufgrund des § 56 Wassergesetz für das Land Sachsen-Anhalt (WG LSA) 
vom 16. März 2011 (GVBl. LSA S. 492), zuletzt geändert durch Artikel 4 des 
Gesetzes zur Beschleunigung von Planfeststellungs- und Plangenehmigungs-
verfahren und zur Verbesserung der Verteidigung im Hochwasserschutz vom 
18. Dezember 2015 (GVBl. LSA S. 659), der §§ 2, 4, 5, 8, 11, 45 (2) und 90 (1) 
Nr. 6 und 99 des Kommunalverfassungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt 
(KVG LSA) vom 17. Juni 2014 (GVBl. LSA S. 288) und der §§ 1, 2 des Kommu-
nalabgabengesetzes für das Land Sachsen-Anhalt (KAG LSA) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 13. Dezember 1996, zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 17. Juni 2016 (GVBl. LSA S. 202), hat der Verbandsgemeinderat in seiner 
Sitzung am 26.09.2016 die folgende 1. Änderung der Satzung zur Umlage der 
Verbandsbeiträge des Unterhaltungsverbandes Uchte beschlossen:

Artikel 1
Änderungen

Die Gewässerunterhaltungsbeitragssatzung Uchte – GUBS Uchte vom 
15.08.2016 wird im § 2 und § 7 Absatz 2 neugefasst und erhält folgenden 
Wortlaut:

§ 2
Gegenstand der Umlage

Die Verbandsgemeinde Arneburg-Goldbeck legt die Beiträge, die ihr aus ihrer 
gesetzlichen Mitgliedschaft in dem Unterhaltungsverband entstehen sowie 

die entstehenden Verwaltungskosten bei der Umlage der Verbandsbeiträge, 
auf die Umlageschuldner um. 

§ 7
Umlagesatz

(2) Von der Festsetzung, Erhebung oder Nachforderung der Umlage kann 
abgesehen werden, wenn diese niedriger als 3,00 Euro ist.

Artikel 2
Inkrafttreten

Diese 1. Änderungssatzung tritt mit ihrer Bekanntmachung rückwirkend am 
01.01.2016 in Kraft.

Goldbeck, den 26.09.2016

Trumpf (Siegel)
Verbandsgemeindebürgermeister
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Ausschreibung

In der Verbandsgemeinde Arneburg-Goldbeck ist zum 01.08.2017 die Stelle 
einer/eines Auszubildenden im Bereich der Kommunalverwaltung 
zu besetzen. Die Ausbildungsdauer beträgt 3 Jahre.

Nähere Informationen zur Ausschreibung unter www.arneburg-goldbeck.de .

Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen sind erwünscht.

Bewerbungskosten sowie Kosten die durch An- und Abreise entstehen, wer-
den nicht erstattet.

Bei Interesse richten Sie Ihre aussagefähige Bewerbung mit tabellarischem 
Lebenslauf, Kopie der letzten 2 Schulzeugnisse und Beurteilungen bis zum 
15.12.2016 an die

 Verbandsgemeinde Arneburg-Goldbeck
 Personalamt
 An der Zuckerfabrik 1
 39596 Goldbeck.

Eike Trumpf

*) Keine erschöpfende Aufzählung, es werden nur die wesentlichsten Ar-
beitsaufgaben genannt.

Einladung zum Aufklärungstermin über die geplante Anordnung 
des Flurbereinigungsverfahrens A 14 – Rochau

Es ist beabsichtigt, für das geplante Straßenbauvorhaben „Lückenschluss 
BAB 14 Magdeburg – Wittenberge – Schwerin, Abschnitt VKE 2.1“ in Teil-
gebieten der Verbandsgemeinde Arneburg-Goldbeck – Gemarkungen Rochau 
und Häsewig – ein Unternehmensflurbereinigungsverfahren durchzuführen.
Das Verfahrensgebiet wird voraussichtlich eine Fläche von ca. 911 ha umfas-
sen. Die beabsichtigte Gebietsabgrenzung des Flurbereinigungsverfahrens 
ist der vorläufigen Gebietskarte zu entnehmen (Anlage 1).

Mit dem Unternehmensflurbereinigungsverfahren sollen die durch das Stra-
ßenbauvorhaben Bundesautobahn 14 entstehenden landeskulturellen Nach-
teile gemildert bzw. vermieden und der entstehende Landverlust auf einen 
größeren Teil von Eigentümern verteilt werden. Mit der Neueinteilung des 
Flurbereinigungsgebietes werden Zerschneidungsschäden gemildert und das 
unterbrochene, örtliche Wege- und Gewässernetz wird den neuen Verhält-
nissen angepasst.

Gemäß § 5 Abs. 1 FlurbG sind die voraussichtlich beteiligten Grundstücksei-
gentümer in geeigneter Weise über das geplante Flurbereinigungsverfahren 
einschließlich der entstehenden Kosten aufzuklären.

Der Aufklärungstermin findet statt am
 Donnerstag, den 10.11.2016 um 19.00 Uhr
 in der Mehrzweckhalle in Rochau,
 Kleine Achterstraße 12, 39579 Rochau

Zu diesem Termin werden hiermit alle Grundstückseigentümer, Inhaber von 
selbständigem Gebäudeeigentum sowie Erbbauberechtigten in dem geplan-
ten Flurbereinigungsgebiet eingeladen.

Hinweis:
Diese öffentliche Bekanntmachung ist auch auf der Internetseite der Flur-
neuordnungsbehörde www.alff.sachsen-anhalt.de/alff-altmark unter Flur-
neuordnung  Flurbereinigungsverfahren im Landkreis Stendal einzusehen.

Im Auftrag

gez. Kriese
Sachgebietsleiter (DS)
Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Altmark

Stendal, 13.10.2016
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 Verfahren:  Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren Sandau Süd  
 Landkreis.:  Stendal 
 Verf.-Nr.:  SOL 6/0273/02

Einladung  
zur Aufklärungsversammlung gemäß § 5 (1) Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) zwecks  

geplanter Einleitung eines vereinfachten Flurbereinigungsverfahrens nach § 86 FlurbG

Auf Antrag des Landesbetriebes für Hochwasserschutz und Wasserwirt-
schaft des Landes Sachsen-Anhalt (LHW) beabsichtigt das Amt für Land-
wirtschaft und Flurneuordnung Altmark, für Teile der Gemarkungen Sandau 
und Wulkau ein vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren nach § 86 FlurbG 
einzuleiten.

Das Verfahrensgebiet wird voraussichtlich eine Fläche von ca. 741 ha um-
fassen, ca. 500 ha zwischen Elbe und Bundesstraße B 107 und ca. 241 ha im 
Bereich der Holländerei.

Die beabsichtigte Gebietsabgrenzung des Flurbereinigungsverfahrens ist der 
vorläufigen Gebietskarte zu entnehmen (Anlage).
• Das Flurbereinigungsverfahren dient vorrangig der Begleitung von Bau-

maßnahmen für die Deichrückverlegung Sandau Süd und der damit im 
Zusammenhang stehenden landschaftspflegerischen Maßnahmen.

•  Eine Planung über gemeinschaftliche und öffentliche Anlagen gemäß  
§ 41 FlurbG ist im o.a. Flurbereinigungsverfahren zur Zeit nicht vorge-
sehen.

•  Zur Vermeidung der Enteignung soll der entstehende Landbedarf für 
die Deichflächen, die künftigen Deichvorlandflächen sowie für die Aus-
gleich- und Ersatzmaßnahmen durch Tausch mit landeseigenen Flächen 
sowie mit durch Landverzichtserklärungen erworbenen Flächen sicher-
gestellt werden.

•  Im Rahmen der Möglichkeiten werden zersplitterter Grundbesitz zusam-
mengelegt und vorhandene Landnutzungskonflikte gelöst.

Gemäß § 5 Abs. 1 FlurbG sind die voraussichtlich beteiligten Grundstücksei-
gentümer in geeigneter Weise über das geplante Flurbereinigungsverfahren 
einschließlich der entstehenden Kosten aufzuklären.

Alle beteiligten Grundstückseigentümer, Inhaber von selbständigem Ge-
bäudeeigentum sowie Erbbauberechtigte und die Nutzer, bzw. Pächter der 

Grundstücke werden hiermit am
Dienstag, den 22.11.2016

um 18.00 Uhr
in den Saal des Schützenhauses Sandau

in der Stadt Sandau, Havelberger Straße 32a
eingeladen.

ln dieser Versammlung werden die Anwesenden über die Durchführung des 
Flurbereinigungsverfahrens einschließlich der voraussichtlich entstehenden 
Kosten sowie insbesondere über Ziele, Ablauf, Abgrenzung und Finanzierung 
dieses Verfahrens informiert.

Zum Stand des Planfeststellungsverfahrens zur Deichrückverlegung Sandau 
Süd werden Vertreter des Vorhabenträgers LHW berichten und Auskünfte 
erteilen.

Hinweis:
Diese öffentliche Bekanntmachung ist auch auf der Internetseite der Flur-
neuordnungsbehörde www.alff.sachsen-anhalt.de/alff-altmark unter Flur-
neuordnung – Flurbereinigungsverfahren im Landkreis Stendal einzusehen.

Dr. Paschke
Sachbearbeiterin
Amt für Landwirtschaft und Flurneuordnung Altmark

Stendal, 10.10.2016
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— Ende der amtlichen Bekanntmachungen —
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Adventsmarkt Hindenburg  
am 25. November

Die Jugendwerkstatt Hindenburg lädt herzlich zum 

alljährlichen Adventsmarkt 
am 25. November von 14 bis 18 Uhr ein.

Es werden viele Aktionen geboten:

– Theaterspiel mit anschließender Andacht
– Verkaufsstände
– Bratwurst und Punsch
– Pizza und Kuchen

Es werden noch Verkaufsstände gesucht!

Anmeldung unter  039394-91453
Diakoniewerkstatt Osterburg
OT Hindenburg, Schulstraße 15


